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Herren Kreisliga D Südwest

SF Steinenberg III : VfR Birkmannsweiler VI 
Sonntag, 10.10.2021, 10:00 Uhr

Seil fixiert zwei Punkte für den VfR Birkmannsweiler VI

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des VfR Birkmannsweiler VI in der Herren Kreisliga D Südwest gegen
die SF Steinenberg III durch. Das Spiel am Sonntagvormittag dauerte insgesamt 3 Stunden und
wurde besonders durch das obere Paarkreuz entschieden. Kögel und Mnalla errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Dickhaut / Partzsch das Spiel gegen
Kögel / Schwägle noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Einen wichtigen Sieg fuhren nachfolgend
Aupperle / Mika bei ihrem 3:1 gegen Mnalla / Kailuweit ein. Nach gewonnenem ersten Satz gaben
nachfolgend Hinderer / Malisi das Spiel gegen Fichtner / Seil noch aus der Hand und verloren mit 1:
3. Nach den ersten Partien gingen nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Katja
Dickhaut und Mohamad Mnalla, ehe sich die Gastspielerin mit 3:2 durchsetzte. Chancenlos war
Andre Partzsch gegen Dieter Kögel nicht, aber mehr als ein 4:11, 11:7, 9:11, 6:11 war nicht zu
holen. Kurz später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. 10:12, 11:9, 6:11, 11:8, 11:7 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Christian Aupperle
und Michael Schwägle die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Mit 11:13, 13:11, 10:12, 6:11 verlor im Anschluss hingegen Daniel Hinderer
seine Partie gegen Sebastian Fichtner. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 an der Reihe. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Lewis Kailuweit fand Nico
Malisi von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Das Einzel zwischen Thomas Mika und
Gabriele Seil endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeberin. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spielerinnen. Katja Dickhaut bekam seine Gegnerin Dieter Kögel beim
deutlichen 0:3 nie in den Griff. Mit 1:3 verlor dann Andre Partzsch seine Partie gegen Mohamad
Mnalla. Christian Aupperle verlor sein Match gegen Sebastian Fichtner chancenlos mit 7:11, 13:15, 5:
11. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Zwischenzeitlich musste Daniel
Hinderer zwar einen Satz abgeben, fuhr derweil sein Spiel gegen Michael Schwägle aber trotzdem
sicher in vier Sätzen ein. Lange dagegenhalten konnte Nico Malisi beim 2:3 gegen Gabriele Seil.
Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5 Sieg
somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SF Steinenberg III am 16.10.2021 gegen den SV
Remshalden II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 31.10.2021 gegen den SV
Remshalden II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Punkte:
 SF Steinenberg III

Doppel: Dickhaut / Partzsch (0), Aupperle / Mika (1), Hinderer / Malisi (0) 
Einzel: K. Dickhaut (0), A. Partzsch (0), C. Aupperle (1), D. Hinderer (1), N. Malisi (1), T. Mika (1) 

 VfR Birkmannsweiler VI
Doppel: Mnalla / Kailuweit (0), Kögel / Schwägle (1), Fichtner / Seil (1) 
Einzel: D. Kögel (2), M. Mnalla (2), S. Fichtner (2), M. Schwägle (0), G. Seil (1), L. Kailuweit (0)


